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Erst Verspätung, dann zu kurze Strecke 

Das 10-Kilometer-Straßengehen in Eraclea Mare verzögerte sich schon vor dem ersten Startschuss, so dass die ersten Altersklassen der M60+ 

mit 25-minütiger Verspätung auf die Strecke geschickt wurden. Dieser Verzug setzte sich bei den weiteren Wettbewerben der Seniorinnen und 

Senioren 35-55 fort, was die Wettkampf-Vorbereitung für viele Athleten erschwerte.  

 

Doch damit nicht genug – der richtige Hammer kam erst noch: Nachdem sie einen Dreieckskurs über sieben Runden und eine kurze Start- und 

Zielstrecke absolviert hatten, waren die ersten Finisher erstaunt über die schnellen Ziel-Zeiten. Nach Diskussionen mit der Wettkampfleitung 

stellte sich heraus, dass die „vermessene“ Stecke ungefähr 600 Meter zu kurz war und  

 

alle Zeiten, die erzielt wurden, nicht in die Bestenlisten eingehen werden. 

 

Bianca Schenker gewinnt EM-Gold 

Im Wettbewerb der Altersklasse M60+ gab es nur für die M75 die erwarteten Erfolge. Es siegte Peter Schumm (Alemannia Aachen) vor Wolf-

Dieter Giese (Polizei SV Berlin). Auf Platz vier kam Europameister im 5.000 Meter Bahngehen Felix Maier (SV Breitenbrunn). 

 

Im Wettbewerb der Seniorinnen hatte in den ersten zwei Runden Bianca Schenker (W40; LG Vogtland) noch die Konkurrenz an den Hacken, 

bevor sie Runde für Runde Ihren Vorsprung ausbauen konnte. Auch ihre erzielte Zeit von 48:00 Minuten deutete auf einen zu kurzen Kurs hin.  

 

In der W75 sicherte sich Ursula Klink (TV Groß-Gerau) den Vizetitel. Bronze holte Gisela Theunissen (TB Gaggenau). In der ältesten 

Seniorinnenklasse W80 gingen Gold und Silber an die einzigen Starterinnen Helga Dräger (LG Esslingen) und Erna Antritter (TV Biberach). 

 

Einen spannenden Wettbewerb lieferten sich der deutschen Geher Andreas Janker (M35; LG Röthenbach/Pegnitz) und der Niederländer Rick 

Liesting (M40). Sie forderten sich Runde für Runde gegenseitig und gingen schließlich zeitgleich in 41:26 Minuten über die Ziellinie. Damit 

gewannen sie ihre jeweilige Altersklasse. Silber erkämpfte sich Steffen Borsch (M45; SV Halle) und Bronze Uwe Schröter (M50; LG Vogtland). 
 
 
 
 
Sechs Mannschaftsmedaillen gingen an die Geherteams: 

Gold M75: Peter Schumm/Wolf-Dieter Giese/Felix Maier 

Silber W40: Bianca Schenker/Nicole Hoerl/Yvonne Markgraf 

Silber W70: Margarete Molter/Heidrun Neidel/Helga Dräger 

Silber M45: Steffen Borsch/Malte Strunk/Joachim Maier 

Bronze M50: Steffen Meyer/Patrick Seck/Uwe Schroeter 

Bronze M65: Jürgen Albrecht/Reinhard Langhammer/Horst Kiepert 

 


